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Checkliste für die Bereiche „Energie“ und „Mobilität“ 

 

 

Liebe Interessierte an der Zertifizierung zur „Fairen Gemeinde“, 

 

dieser Fragebogen dient zur Selbsteinschätzung eurer Gemeinde, Institution, Einrichtung, 

Gruppierung oder eures Verbandes. Gerade zu Beginn eines Zertifizierungsprozesses kann es 

nämlich durchaus vorkommen, dass man gar nicht weiß, welche Punkte mit Blick auf den 

Themenkomplex „Nachhaltigkeit / Globale Gerechtigkeit / Fairer Handel“ eigentlich genau 

Fair-Änderungspotenziale bergen. Dafür, dass ihr euch diesbezüglich klarer werdet, ist diese 

Checkliste gedacht. Viel Freude beim Ausfüllen!  

Da sich die „Faire Gemeinde“ an unterschiedliche Adressaten richtet, werden euch vielleicht 

manche der Fragen in Bezug zur Größe und Möglichkeiten eurer Gruppe als unangemessen 

erscheinen. Sollte das so sein, lasst diese Fragen gerne aus bzw. formuliert sie, euren 

Möglichkeiten entsprechend, um.   

Solltet ihr Rückfragen haben, so wendet euch gerne an hallo@faire-gemeinde.de.  

 

Herzlich, euer Team der „Fairen Gemeinde“  

 
 

I. Bereich „Energie“  
 

1) Bereits heute sparen wir Energie durch: 
 
 
 

Kategorie 1: Stromenergie 

 
2) Wie ist euer bisheriger Strombezug organisiert? 

o Zentral   

o Dezentral 
 
3) Wer ist für die Beschaffung von Strom zuständig und gibt es Standards bzw. 
Kriterien, nach denen die Beschaffung erfolgt (Preis, Umweltschutz, etc.)? 
 
 
 
4) Wie hat sich der Stromverbrauch in den letzten drei Jahren entwickelt? 

Jahr    

Menge    

Kosten    

 

mailto:hallo@faire-gemeinde.de


   

2 

 

 
5) Welche Geräte verbrauchen in eurer Gemeinde/ Institution/ Einrichtung/ 
Gruppierung/ eurem Verband den meisten Strom? 

Gerät Anzahl Watt Gesamtleistung* 

z.B. Kühlschrank    

    

    

    

    

*Stückzahl x Wattangaben = Gesamtwattleistung 
 

6) In welchem Zustand befinden sich die Elektrogeräte in eurer Gemeinde/ 
Institution/ Einrichtung/ Gruppierung/ eurem Verband, wenn sie (über Nacht) nicht 
genutzt werden? 

o Standby       
o Komplett vom Strom genommen 

 
7) Welchen Strom beziehen Sie? 

o Konventionellen Strom  

o Ökostrom 

 
 
8) Beziehen Sie Strom aus eigenen Anlagen? 

o Ja   

o Nein 

 

9) Wenn ja, aus welchen Anlagen (z.B. Photovoltaik, Blockheizkraftwerk, Erdwärme      
etc.)? 

 
 

10) Wenn nein, wie ist die grundsätzliche Einstellung der Gemeinde/ Einrichtung     
            gegenüber alternativen Stromanlagen? 

o Positiv     
o Negativ  
o Neutral  
o Kann ich nicht beurteilen 

 
11) Kennt ihr mögliche Sponsoren/ Investoren/ Fördermöglichkeiten für alternative 

            Stromanlagen für eure Gemeinde/ Einrichtung? 
o Ja  
o Nein     

 
12) Gibt es bereits Anweisungen bzw. Selbstverpflichtungen zur Einsparung von 
Strom- und Wärmeenergie? 

o Ja   
o Nein 

 
13) Wenn „Ja“, für welche Bereiche? 



   

3 

 

 
Kategorie 2: Wärmeenergie 

 
14) Wie ist eure Heizenergie organisiert? 
Heizart: 
Alter der Anlage:  
Leistung der Anlage:  
 
15) Ist die Erneuerung der Heizungsanlage in den nächsten Jahren geplant? 

o Ja   
o   Nein    
o Weiß ich nicht 

 

16) Nutzen Sie nachwachsende Rohstoffe zu Heizzwecken? 
o Ja    
o  Nein 

   
17) Wenn ja, welche, wo und in welchem Umfang? 
 
 
18) Wie hoch war der Verbrauch an Heizenergie in den letzten drei Jahren? 

Jahr    

Menge    

Kosten    

         
19) Wird die Raumtemperatur kontrolliert? 

o Ja    
o Nein  

 
20) Wenn ja, wie und wodurch? 

 
 

21) Sind für bestimmte Räume Nutzungstemperaturen definiert? 
o Ja  
o Nein   

 
22) Wenn ja, für welche und wie hoch sind die definierten Nutzungstemperaturen? 

Raum Temperatur 
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23) Gibt es eine Nachtabsenkung der Heizung? 

o Ja  

o Nein             
 
24) Schließen die Fenster dicht? 

o Ja  
o Nein  

 
25) Lässt sich Zugluft vermeiden? 

o Ja  
o Nein 

 
 

            Kategorie 3: Wassernutzung 

 
26) Besitzt eure Gemeinde/ Einrichtung / euer Verband eine Spülmaschine? 

o Ja  

o Nein 

 
27) Sind in den Toiletten eurer Gemeinde/ Einrichtung/ eures Verbandes 
Wasserspartasten eingerichtet? 

o Ja  

o Nein 

 
28) Nutzt ihr in der Toilettenspülung eurer sanitären Anlagen Regenwasser? 

o Ja  
o Nein 

 
 
 II. Bereich „Mobilität“ 

 
29) Wo finden die regelmäßigen Treffen eurer Gruppe statt? 

o Zentral     
o Dezentral 

 
30) Wie gelangen die Teilnehmenden zu den Treffen? 

o ÖPNV   
o Rad       
o zu Fuß     
o PKW     
o Sonstiges: ____________________________ 

 
31) Werden Fahrgemeinschaften gebildet? 

o Ja    
o Nein   
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32) Wo finden größere Veranstaltungen (Feste, Aktionen, Freizeiten etc.) statt? 

o Zentral   
o Dezentral 

 
33) Wie gelangen die Teilnehmenden zu diesen Veranstaltungen? 

o Flugzeug    
o ÖPNV    
o Rad     
o zu Fuß    
o PKW    
o Sonstiges: ____________________ 

 
34) Werden zu diesen Anlässen Fahrgemeinschaften gebildet? 

o Ja   
o Nein   

 
35) Nach welchen Standards erfolgt die Auswahl des Ortes für diese Anlässe? 

o Preis     
o Erreichbarkeit    
o Verbundenheit    
o Sonstiges: _______________________ 

 
36) Sind Dienstfahrzeuge vorhanden? 

o Ja    
o Nein 

 
37) Wenn „Ja“, nach welchen Standards erfolgt die Beschaffung? 

o Preis     
o Verbrauch     
o Umweltschutz    
o Sonstiges: __________________ 

 
38) Werden Privatfahrzeuge dienstlich genutzt? 

o Ja  
o Nein 

 
39) Wenn „Ja“, welche? 

Typ Anzahl Verbrauch Fahrleistung 

    

    

    

    

    

 
40) Wird der Reifendruck regelmäßig kontrolliert? 

o Ja   
o Nein    
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41) Werden MitarbeiterInnen in sprit-sparender Fahrweise geschult? 

o Ja     
o Nein 

 
42) Gibt es Dienstfahrräder? 

o Ja     
o Nein 

 
43) Werden klimaneutralisierende Projekte unterstützt (z.B. über Atmosfair oder die                        
Klimakollekte)? 

o Ja  
o Nein 

 
 

 
III. Handlungsoptionen im Rahmen des Projektes Faire Gemeinde 
 
1) Welche eigenen Ideen habt ihr für eure Gemeinde/ Einrichtung / euren Verband 
zum Thema Energie und Mobilität? 
 
 
 
2) Gibt es in eurer Gemeinde/ Einrichtung / eurem Verband ein Projekt, das nach 
eurer Einschätzung für „Faire Gemeinde“ ausbaufähig wäre? 

o Ja, und zwar __________________________ 
o Nein   

o Das kann ich nicht beurteilen 

 

3) Wer muss angesprochen werden, um eure Ideen umzusetzen? 

 

 
 
 

IV. Platz für Kommentare und Notizen 
 

___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________ 
___________________________________________________________________________ 
 
 


